
 
 

INFORMATIONEN ZUM THEMA  
BLACKOUT 
 
Liebe Erziehungsberechtigte, 
 
von einem Blackout spricht man, wenn die Stromversorgung in einem großen 
Gebiet ausfällt.  
 
Es fallen alle elektrischen Systeme aus, das bedeutet zum Beispiel im Alltag:  

• Zu Hause funktioniert keine Beleuchtung, kein Herd, kein Kühlschrank, kein 
Fernseher, 

• kein Internet, kein Handyempfang, kein Computer, 
• keine Straßenbeleuchtung, keine Ampeln, keine öffentlichen Verkehrsmittel. 

 
Sollte es während der Unterrichtszeit zu einem Blackout kommen, so gehen wir 
folgendermaßen vor: 
 

• Bei Unterricht am Vormittag:  
 
Ihr Kind wird in Kleingruppen (4er- bis 6er-Gruppen) nach Wohnbezirken 
nach Ende des Vormittagsunterrichts (je nach Stundenplan von 12 bis 14 
Uhr) aus der Schule entlassen. 

 
• Bei Unterricht am Nachmittag:  

 
Ihr Kind wird in Kleingruppen (4er- bis 6er-Gruppen) nach Wohnbezirken 
nach Ende des Nachmittagsunterrichts (je nach Stundenplan zwischen 15 
Uhr 45 und 17 Uhr 35) aus der Schule entlassen. 

 
• Bei Unterricht nach Einbruch der Dunkelheit:  

 
Ihr Kind wird in Kleingruppen (4er- bis 6er-Gruppen) nach Wohnbezirken 
umgehend entlassen. Kein:e Schüler:in wird alleine entlassen. 

 
• Bei einer Exkursion oder bei einem Wandertag:  

 
Ihr Kind wird an einem günstigen Standort entlassen, frühestens ab 12 Uhr. 

 
 
Wann der Schulbetrieb nach einem Blackout wieder beginnt, erfahren Sie über den 
Rundfunk. Bitte informieren Sie sich und hören Sie die österreichischen 
Radioprogramme, damit Sie wissen, wann Ihr Kind wieder in die Schule kommen 
muss. 


